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Weg-Wort vom 15. Oktober 2021 

Wir wünschen Ihnen einen guten und gesegneten Tag! 
Die Seelsorger und Seelsorgerin der Bahnhofkirche 

Das Weg-Wort – 
Werktagsgedanken aus der Bahnhofkirche Zürich 

Die Letzten ihrer Art 

Menschen mit Trisomie 21 – dem sogenannten Down-Syndrom – wird es 
bald nicht mehr geben. Sie sterben aus. Wir wollen sie nicht mehr unter uns. 
Die Zahlen sprechen eine klare Sprache: Laut wissenschaftlichen Studien 
entscheiden sich rund 90% der Eltern, an deren ungeborenem Kind die 
Genveränderung festgestellt wird, für einen Schwangerschaftsabbruch. «In 
der Schweiz werden dem Bundesamt für Statistik zufolge jährlich nur noch 
weniger als 90 Menschen mit diesem Gen-Defekt geboren», schreibt die 
deutsche Ärzte Zeitung 2017. In Dänemark waren es 2015 noch 31.  
Wohlgemerkt: Ich verurteile kein Paar, das sich zu einer Beendigung der 
Schwangerschaft entschliesst. Ich weiss selber nicht, wie ich in der Situation 
entscheiden würde. Ich möchte darum auch keinesfalls, dass solche 
Abbrüche verboten werden. Was mich beschäftigt, ist das schizophrene 
Gesamtbild, das sich ergibt: Wir setzen uns wie nie zuvor für die Inklusion 
von Menschen mit Behinderungen ein, gleichzeitig wollen wir dieselben 
Menschen aber nicht unter uns haben. Und wir lassen betroffene Eltern 
alleine. Statistiken deuten darauf hin, dass die Rate der 
Schwangerschaftsunterbrechungen stark davon abhängt, wie umfassend 
Eltern beraten werden. «In Amerika machte man die Erfahrung, dass die 
Abtreibungsrate nach der Diagnose ‘Downsyndrom’ von 90 auf 60 Prozent 
fiel, wenn zusätzlich zu einem 
Humangenetiker auch eine 
Behindertenkrankenschwester 
mit den Eltern sprach und 
über den Alltag mit solchen 
Kindern aufklärte.» 
(Süddeutsche Zei-tung, 2006) 
Was uns fehlt, ist eine 
ernsthafte Diskussion 
darüber, welchen Platz 
Menschen mit Trisomie 21 in 
unserer Gesellschaft haben 
sollen.  
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Foto: Rudy and Peter Skitterians, Pixabay.  
https://pixabay.com/de/photos/schwanger-baby-echo-ultraschall-518793/ 
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